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Sauber Heizen für Alle
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Sauber Heizen für Alle

• Sonderförderung 140 Mio. € für einkommensschwache 
Haushalte (2023: 190 Mio.)
− Basisförderung = Raus aus Öl + Landesförderung 
− Sonderförderung (100 Mio. + 40 Mio. aus ökologischer 

Steuerreform)
− Zusätzliches Unterstützungsvolumen für 

einkommensschwache Haushalte „Sauber Heizen für alle“: 
2023 – 2026: 570 Mio. Euro

• Abstimmung mit Ländern im Rahmen der Wärmestrategie
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Sauber Heizen für Alle

• Prüfung der Einkommensschwäche durch BL
• Kostendeckung des Kesseltauschs von einkommensschwachen Haushalten bis zu 

100 %.
• Analyse der Kostensteigerungen und damit der Förderungshöchstgrenze läuft. 
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62%

38%

Registrierungs- und Antragsstand

3.305 Registrierungen
und Anträge

62%

38%

Budget Registrierungen und Anträge

33,1 Mio. Euro

Anträge Registrierungen 

Anzahl Anträge: 1.256
Budget Anträge: 12,7 Mio. Euro

Anzahl Registrierungen:  2.049
Budget Registrierungen:  20,5 Mio. Euro

Gebundenes Budget: 33,1 Mio. Euro
Offenes Budget:  106,9 Mio. Euro

Registrierungen Anträge 
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Energiearmut
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Bekämpfung von Energiearmut
Start 1. 7. 22

• Budget: 50 Mio. (EU Mittel aus dem ÖARP) 

• Gefördert werden Maßnahmen zur Verbesserung des Wärmeschutzes von 

Gebäuden die älter als 20 Jahre sind und überwiegend zur Unterbringung 

einkommensschwacher oder schutzbedürftiger Personen dienen. Ebenso wird die 

Installation einer klimafreundlichen Heizung (Anschluss an Nah-/Fernwärme, 

Holzheizung oder Wärmepumpe) gemeinsam mit der thermischen Sanierung oder 

als Einzelmaßnahme in sanierten Gebäuden gefördert.

• Förderung bis zu 100 %, bzw. nach Pauschalsatz

• Vorab bereits Diskussionen und Abstimmung mit Sozial-NGOs und BMSGPK
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Bekämpfung von Energiearmut

• Fördergegenstand
− Maßnahmen zur Verbesserung des Wärmeschutzes von Gebäuden 
− Installation einer klimafreundlichen Heizung (Anschluss an Nah-/Fernwärme, Holzheizung oder 

Wärmepumpe, inkl. Wärmeverteilung) gemeinsam mit der thermischen Sanierung oder als 
Einzelmaßnahme in sanierten Gebäuden gefördert

• Das Gebäude muss überwiegend zur Unterbringung einkommensschwacher bzw. schutzbedürftiger 
Personen dienen (DAWI).

• Förderwerber
− gemeinnützige Organisationen, Vereine und konfessionelle Einrichtungen sowie Gemeinden, die eine 

karitative/gemeinnützige Einrichtung zur Unterbringung einkommensschwacher bzw. 
schutzbedürftiger Personen betreiben bzw. besitzen.

• Förderhöhe
− 300 bzw. 360 Euro/m² BGF (TGS), 150 Euro/m² (Heizung), Zuschlag für Einsatz von NAWARO-

Dämmstoffen, max. 100 % der anfallenden Nettokosten
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Austausch von Weißware
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Sonderförderung für einkommensschwache 
Haushalte für Weißware

• 15 Mio. € für einkommensschwache Haushalte (MRV 
Sofortmaßnahmen gegen Teuerung – 28. 1. 2022)

• Fortführung der Maßnahmen bis 2026 (ab 2024 Steigerung auf 30 
Mio./a)

• Für Austausch von Kühlschränken, Waschmaschinen etc. von 
einkommensschwachen Haushalten bis zu 100 %. 

• Abwicklung über Sozial NGOs 
• Vergabeverfahren läuft
− Interessierte Organisationen
− Gerätehersteller

• Verbunden mit Energieberatung für HH
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Weißwarentausch für Energiearme 

Haushalte – Ablauf (in Diskussion)

• Haushalt kontaktiert Sozialberatung
• Erstaufnahme der Anspruchsberechtigung, Metadaten etc. 

Vereinbarung eines Termins
• Beratung vor Ort: Allgemeine Energieberatung 

(Nutzerverhalten), Prüfung der Austauschnotwendigkeit
• Bestätigung der Anspruchsberechtigung
• Kauf des Geräts
• Bezahlung durch Sozial NGO und Ausfüllen des KPC Formulars
• Sozial NGO bekommen vorab ein Deposit für eine 

Geräteanzahl und zahlt von dieser Summe die Rechnungen
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Beratungen
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bmk.gv.atEnergieberaterausbildung für 
Sozialberater:innen

• Sozial- oder Energieberater:innen mit Zusatzausbildung
• Niedriger Level (keine Gebäudeberatung, sondern 

Stromsparberatung)
• Weiterbildungsangebot AEA (Online Ausbildung)
• Sehr gut angenommen und weitere Termine in Vorbereitung
• Beratung vor Ort sowie Overhead der NGOs wird seitens des BMK 

ebenfalls finanziert
• Abwicklung über Klimafonds (bzw. in Folge KPC)
• Peer Ausbildung (Vernetzung der Berater:innen) durch klimaaktiv in 

Vorbereitung 
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Danke für Ihre 

Aufmerksamkeit!

Gottfried Lamers

BMK, Abt. VI/7

Gottfried.lamers@bmk.gv.at
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